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Aufklärung heute 
– ein ganzheitlicher Ansatz

Aufklärung von Kindern und Jugendlichen bedeutet in 
der Regel, über biologisch-medizinische (körperliche) 

Vorgänge zu informieren. Sinnvolle Aufklärung 
vermittelt aber auch Wissen über psychische, soziale, 

kulturelle, ethische, religiöse und juristische 
Zusammenhänge 

(siehe: Martin, Beate (2013))



  

Wie geht Aufklärung heute?

Der Mensch ist ein sexuelles Wesen, 
von Anfang an

(Uwe Sielert; profamilia, BzgA, ISP)



  

Altersspezifische Bedürfnisse
(Siehe Gnielka, Martin: BzgA Broschüre)

● Säuglinge: Körperliche 
Lusterfahrungen

● Kinder: Doktorspiele
● Grundschulalter:

erste Fragen zu 
Sexualität, Geburt, 
Schwangerschaft

Mit zunehmendem 
Alter wachsen auch 

– Innere

Kontrollinstanzen

– Schamgefühle



  

Pubertät
 (Siehe Gnielka, Martin: BzgA Broschüre)

● Hormonelle Veränderungen
● Geschlechtsreife
● Sexuelle Impulse
● Erleben-Wollen von Sexualität
● Steigendes Bedürfnis nach Privatsphäre
● Wunsch nach Aufklärung

– Stellenwert der Peer-Group wächst

– Eigenständiger Konsum von

Informationsquellen



  

Aktuelle Medien für Jugendliche

● Infos im Netz:

Das Jugendportal 

der BzgA

www.loveline.de 

http://www.loveline.de/


  

… und für Erziehende 
(im familiären Kontext)

● Broschüren der BzgA
– Liebevoll begleiten

– Die Zeit der Pubertät

Über Sexualität reden...



  



  

Sexualitätsbejahende Pädagogik

● Sexualität als kraftvolle Lebensenergie 
● Lustvolle und positive Seiten der Sexualität stehen 

im Fokus
● Prozesse der Enttabuisierung sind in Gange
● Vielfalt bekommt mehr Raum und Sichtbarkeit
● Verhütung lustvoll in die Sexualität einbinden
● STI ≠ Schreckgespenster
● Selbstermächtigung und Selbstbestimmung 



  

Sozialisation ohne Worte

Eltern/Erwachsene im eigenen Haushalt sind 
Vorbilder:

– Umgang mit dem Körper, Körperlichkeit 

und Grenzen

– Wie wird Sprache (nicht) benutzt? 
● Tabuisierungen
● Unsicherheiten
● Ängste
● Wertungen



  



  

Do's
(Siehe Gnielka, Martin: BzgA Broschüre) 

● Kinder in ihrer Neugier unterstützen
● Vorpubertät: Balance zwischen Zurückhaltung und 

Unterstützung
● Kinder brauchen

● Anteilnahme an ihrem Leben 
● ein offenes Ohr für ihre Fragen
● liebevolle Unterstützung



  

Mit Kindern ins Gespräch kommen
 (siehe  Martin, Beate (2019))

● Sprache anbieten
● Dinge (taktvoll) beim Namen nennen
● Authentizität
● Humor, Spaß & Lust
● Zugewandtheit  
● Angebote, die man abschlagen kann
● Gespräche mit Erwachsenen der gleichen 

Geschlechtsidentität senken die Scham
● Unsicherheiten & Gefühle ernst nehmen



  



  

Selbstreflexion

● Auseinandersetzung mit 
– der eigenen sexuellen Biographie

– den eigenen Tabus und blinden Flecken

● Sprache üben 
– Mit Partner*innen / guten Freund*innen

– Ein Gefühl für die Wirkung von Worten 
bekommen

– Nähe-Distanz-Verhältnis ausbalancieren



  

Don'ts
 (Siehe Gnielka, Martin: BzgA Broschüre)

● Reinreden
● Lange Vorträge 
● Abfällige Bemerkungen, Wertungen
● Sich lustig machen
● Kommentare zu Körperveränderungen
● „Dafür bist du noch zu jung!“
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